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Der B¿rgermeister informiert 

Liebe Hºfleinerinnen 
und Hºfleiner! 

 

Wir bereiten uns schon 
intensiv auf die Hºfleiner 
Adventmeile vor. Ein un-
tr¿gliches Zeichen - Weih-
nachten steht vor der T¿r. 

Die Planung und Budgetierung f¿r das 
kommende Jahr ist ebenfalls ein wesent-
liches Thema in dieser Zeit. Die grºÇten 
Vorhaben im kommenden Jahr: 

 

 

 

 

 

 

Glasfaser f¿r Hºflein kommt!  
Wir haben die Quote f¿r die Errichtung 
der Glasfaserinfrastruktur durch die N¥ 
Glasfaserinfrastrukturgesellschaft 
(nºGIG) geschafft. Im Fr¿hjahr werden 
wir daher dieses zukunftsweisende Pro-
jekt starten.  

Die kommunale Infrastruktur ist das 
Thema im kommenden Jahr. Wir sind 
bestrebt, mºglichst viel an Versorgungs-
sicherheit im Zuge der Verlegung der 
Glasfaser mitzunehmen. Damit meine 
ich in erster Linie die teilweise veraltete 
Leitungsinfrastruktur der Wasserversor-
gung. Aber auch die gemeindeeigene 
Stromversorgung und die ¦berarbeitung 
unserer digitalisierten Leitungsplªne sind 
mitzubetrachten. 

Wir bereiten uns intern organisatorisch 
bereits darauf vor. Damit wollen wir die-
ses Projekt so gut als mºglich ¿ber die 
B¿hne bringen. 

 

 

Aber auch im Kindergarten wird es im 
kommenden Jahr einiges zu tun geben. 
Aufgrund der neuen Regelungen zur Be-
treuung von Kindern ab dem 2. Lebens-
jahr, wird eine Erweiterung unseres 
Kindergartens notwendig. Mit den ers-
ten Planungsgesprªchen haben wir be-
reits begonnen. Ein Zubau im laufenden 
Betrieb muss gut geplant sein. Ein Bau-
beginn kann aktuell noch nicht kommuni-
ziert werden. 

 

In diesem Themenfeld ĂKommunale Inf-
rastrukturñ werden wir Anfang des neuen 
Jahres die Umstellung auf LED-
StraÇenbeleuchtung und die Arbeiten 
am Oberflªchenkanal abschlieÇen. 

 

Leider m¿ssen wir im kommenden Jahr 
die Geb¿hren f¿r Wasser und M¿ll er-
hºhen:  

Bei den Wassergeb¿hren haben wir im 
heurigen Jahr, trotz eines erwartbaren 
Abgangs, nicht erhºht. F¿r 2024 kom-
men wir aber nicht mehr ohne Erhºhung 
aus. Die Erneuerung und Erhaltung des 
Wasserleitungsnetzes ist andernfalls 
nicht mehr finanzierbar.  

Die M¿llgeb¿hren wurden vom Abfall-
wirtschaftsverband aufgrund der gestie-
genen Entsorgungskosten bzw. sinken-
den Rohstoffpreise z.B f¿r das Altpapier 
ebenfalls angehoben.  

F¿r einen durchschnittlichen Haushalt 
ergeben sich dadurch etwa ú 29 Mehr-
kosten im Quartal.  

Der seitens des Landes angek¿ndigte 
ĂGeb¿hrendeckelñ ist hier noch nicht 
ber¿cksichtigt. Wir werden dar¿ber be-
richten, sobald eine konkrete Regelung 
fixiert ist.   
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Das auslaufende Jahr hatte aber auch noch 
einiges zu bieten: 

Am 23.November war die Abnahme der ¥BB
-Haltstelle inkl. der daf¿r notwendigen Er-
satzmaÇnahmen. Die Auffahrt zur Eisen-
bahnkreuzung Richtung Eichberg wurde neu 
trassiert, fertiggestellt und asphaltiert. Damit 
ist sie erstmals problemlos auch f¿r Einsatz-
fahrzeuge befahrbar. Wir werden im nªchsten 
Schritt den Weg nach der Bahn¿bersetzung 
bis zum Ende der Wiese sanieren. Damit 
kann unsere Feuerwehr mit dem Tankfahr-
zeug den Eichberg erreichen. 

 

Unser Fuhrpark hat Zuwachs bekommen: En-
de November haben wir eine neue Pritsche in 
Dienst gestellt. Das Elektrofahrzeug soll hin-
k¿nftig mit selbstproduziertem Strom, umwelt-
freundlich f¿r unsere Gemeinde unterwegs 
sein. 

Auch bei der Gesundheit darf ich erfreuliches 
berichten. Unser Projekt ĂGemeinsam gut 
leben im Schneeberglandñ zum Thema 
ĂLeistbare Wohnmºglichkeiten f¿r Menschen 
mit unterschiedlichen Bed¿rfnissen (Pflege, 
Betreuungé) im lªndlichen Raum wurde ge-
startet. In einer ersten Runde wurden die Ge-
meinden informiert. 

 

Ausbildung ist ein wichtiger Faktor im Leben 
junger Menschen. Vor allem auch in hand-
werklichen Berufen. Umso mehr freut es 

mich, einem Hºfleiner zu seinem groÇartigen 
Erfolg gratulieren zu d¿rfen: 

Felix F¿lºp eroberte beim Bundeslehrlings-
wettbewerb den 1. Platz im Bereich Schmie-
detechnik. Im Namen der Gemeinde die herz-
lichsten Gl¿ckw¿nsche. 

Besonders freut mich ein neues Angebot ma-
chen zu kºnnen. Eine  

 ĂGemeindekrankenschwesterñ  
 
wird ab Dezember f¿r alle Hºfleinerinnen und 
Hºfleiner als Ansprechpartnerin zu Fragen 
der Pflege und Betreuung  zur Verf¿gung ste-
hen.  

Sie wird bei allen organisatorischen Fragen 
rund um die Betreuung und Pflege unterst¿t-
zen. Nªhere Informationen und die Kontakt-
daten finden sich im beiliegenden Informati-
onsblatt. 

 

In diesem Sinne, packen wir es an, Hºflein ist 
eine lebendige Gemeinde, in der alle Genera-
tionen mitgestalten und gerne leben. 

 

Besuchen sie doch die unsere Veranstaltun-
gen, bis bald in Hºflein. 

 

Herzliche Gr¿Çe 

 

 

 

Euer B¿rgermeister  

Harald Ponweiser 

Bgm. Ponweiser mit Felix F¿lºp bei der 

¦bergabe einer Urkunde und Lehrlingsfºr-

derung der Gemeinde Hºflein  

Bgm. Ponweiser und Bauhofmitarbeiterin 

Jeanine Steiner sind begeistert von der  

neuen E-Pritsche.   
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Hºflein an der Hohen 

Wand hat JA! gesagt!   

 

Liebe Gemeindeb¿rgerinnen, 

liebe Gemeindeb¿rger!  

 

Mit dem Glasfaserausbau in Hºflein an 
der Hohen Wand werden die Weichen 
f¿r die digitale Zukunft gestellt. In den 
vergangenen Wochen hatten die B¿rge-
rinnen und B¿rger unserer Gemeinde 
die Mºglichkeit, echte Glasfaseran-
schl¿sse zu bestellen.  

Nach Auswertung der eingegangenen 
Bestellungen, wurden nun durch die N¥ 
Glasfaserinfrastrukturgesellschaft 
(nºGIG) die erfreulichen Ergebnisse der 
Sammelphase prªsentiert: Die Mindest-
bestellquote von 42 % wurde deutlich 
¿berschritten, womit eine zentrale Vo-
raussetzung f¿r die Errichtung des N¥ 
Glasfasernetzes geschaffen werden 
konnte. Jetzt steht dem weiteren Fahr-
plan f¿r den Glasfaserausbau nichts 
mehr im Wege 

Ich bin stolz darauf, dass wir dieses 
groÇartige Ergebnis erreicht haben. Es 
spiegelt deutlich wider, wie wichtig die-
ser Schritt f¿r Hºflein ist. Mit dem Glas-
faserausbau machen wir unsere Ge-
meinde zukunftsfit und schaffen damit 
die besten Rahmenbedingungen f¿r 
kommende Generationen. Ich freue 
mich, dass wir nun gemeinsam mit 
nºGIG die nªchsten Schritte in Angriff 
nehmen kºnnen.  

Bei allen Beteiligten und nat¿rlich allen 
voran bei den B¿rgerinnen und B¿rgern 
mºchte ich mich f¿r das groÇe Interes-
se und den Einsatz f¿r dieses Projekt 
ganz herzlich bedanken!  

 

Baustart voraussichtlich im Fr¿hjahr  
 

Aktuell lªuft die Ausschreibungsphase, 
in der gepr¿ft wird, welche Baufirma 
das Projekt ¿bernimmt. Die weiteren 
notwendigen Voraussetzungen f¿r die  

 

Errichtung der Glasfaserinfrastruktur 
werden im Anschluss gepr¿ft. Wenn 
diese erf¿llt sind, erhalten die B¿rgerin-
nen und B¿rger, die eine Bestellung ab-
gegeben haben, ihre Bestellbestªtigung 
im Dezember 2024. Startschuss f¿r den 
Bau wird aller Voraussicht nach im 
Fr¿hjahr 2024 sein. Im Zuge der Bau-
phase werden die B¿rgerinnen und B¿r-
ger im Rahmen einer Glasfasermesse 
die Mºglichkeit erhalten, sich bei den 
Diensteanbietern ¿ber die vielfªltigen 
Angebote zu informieren und Fragen 
zur Inneninstallation sowie zum Zeitplan 
an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
nºGIG und der ausf¿hrenden Baufirma 
zu stellen. Der Termin f¿r die Glasfaser-
messe wird zeitgerecht bekanntgege-
ben.  

Bestellungen weiterhin mºglich 
Nach Abschluss der Sammelphase be-
trªgt der Preis f¿r einen Einzelan-
schluss nun ú 600,-. Nach Fertigstel-
lung des Netzes kostet der Anschluss  
ú 900,-.  

Internetdienste im offenen N¥ Glas-
fasernetz 
Das N¥ Glasfasernetz ist offen f¿r alle 
Diensteanbieter. Hier eine ¦bersicht der 
zahlreichen Produkte und Pakete, die 
aktuell verf¿gbar sind: www.noegig.at/
anbieter. Schon jetzt sollten die Kundin-
nen und Kunden darauf achten, dass 
sie etwaige Vertrªge mit bestehenden 
Anbietern nicht weiter verlªngern bzw. 
rechtzeitig k¿ndigen kºnnen. 

 

Romana Krumbºck-Stickler 

Vizeb¿rgermeisterin  
 

http://www.noegig.at/anbieter
http://www.noegig.at/anbieter
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Geschwindigkeitstafeln bereits erfolgreich im Einsatz 

 

Die Geschwindigkeitsanzeigetafeln in Hºflein, welche in allen drei Orts-
teilen vorhanden sind, werden bereits seit 2021erfolgreich eingesetzt. 

Kinder sind im StraÇenverkehr besonders gefªhrdet! Mit Schulanfang 
waren wieder vermehrt Kinder als selbststªndige Verkehrsteilnehmer im 
StraÇenverkehr unterwegs ï Geschwindigkeiten und Entfernungen kºn-
nen sie aber oft noch nicht gut einschªtzen. Kinder zªhlen daher zu den 

am meistgefªhrdeten Teilnehmern im StraÇenverkehr und brauchen besonderen Schutz.  

Durch die Geschwindigkeitstafeln soll Autofahrern bewusst gemacht werden, dass sie das er-
laubte Tempolimit zum Schutz aller Verkehrsteilnehmer einhalten und nicht ¿berschreiten sol-
len. Die Tempo-Anzeigen sollen f¿r mehr Achtsamkeit sorgen ï zum Schutz aller unserer Ge-
meindeb¿rger. 

 

Tanja Schreier 

Geschªftsf¿hrende Gemeinderªtin 

 

 

Hier sehen Sie die Messungen der drei Ge-
schwindigkeitsanzeigetafeln zwischen dem  
22. und 29 November 2023.  

 

Gemessen wird in beide Fahrtrichtungen:  

Ankommender Verkehr  

AbflieÇender Verkehr  

 

 

 

Standort Neue Welt StraÇe in Zweiersdorf 

Standort Neue Welt StraÇe Volksschule 

Standort BergstraÇe  
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Herbstwandertag - Burg Seebenstein  

Am 23.10.2023 machten die 3. und die 4. 
Klasse gemeinsam einen Ausflug nach 
Seebenstein.  

Wir wanderten hinauf zur Burg, wo wir 
auch eine F¿hrung hatten. Ein kurzer 
Stopp auf dem Spielplatz durfte nat¿rlich 
auch nicht fehlen!  

 

Kochworkshop K¿rbis & Co.  

GroÇen SpaÇ am Kochen und Backen hat-
ten die Kinder beim K¿rbisworkshop mit 
Christina Scheiwein.  

Eifrig wurden K¿rbissuppe und K¿rbismuf-
fins gekocht, gebacken und gegessen. 
Wªhrend die Muffins im Backrohr fertig 
gebacken wurden, erzªhlte uns Christina 
Wissenswertes ¿ber den K¿rbis. 

 Zum Abschluss wurden alle Kºstlichkeiten 
verspeist. 

 

Advent in der 4. Klasse  

In der Adventzeit ºffnen wir nicht nur tªg-
lich ein T¿rchen unseres Klassenad-
ventkalenders, sondern lesen auch immer 
noch gemeinsam eine Geschichte in unse-
rem Adventbuch.  

 

Informatik-Unterricht 

Im Rahmen der Zusammenarbeit mit der 
Mittelschule Gr¿nbach im Bereich 
"Nahtstelle" besucht uns regelmªÇig die 
Informatik-Lehrerin Alexandra Rudloff. Ge-
meinsam werden einfache Informatik-
Themen bearbeitet.  

 

Berichte aus der Volksschule 

 



CŜƴǎǘŜǊ-¢ǸǊŜƴ-aƻƴǘŀƎŜ 
 Martin Handler 

Waldsteig 5                             2732 Höflein 

an der Hohen Wand 

0664/380 10 65                    mar-

tin.handler1@utanet.at 

.9w!¢¦bD-ahb¢!D9-{9w±L/9 

CŜƴǎǘŜǊ-¢ǸǊŜƴ-aƻƴǘŀƎŜ 

Martin Handler  
Waldsteig 5 

2732 Höflein an der Hohen Wand 

0664/380 10 65 

martin.handler1@utanet.at  

±9wY!¦C-ahb¢!D9-{9w±L/9 
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 Blitzlichter aus dem Kindergarten 

Im Rahmen einer Brandschutz-
¿bung im Kindergarten beant-
worteten zwei Feuerwehrmªn-
ner die Fragen der Kinder. Vie-
le interessante Dinge erfuhren 
wir anschlieÇend bei der Be-
trachtung des Feuerwehrautos.  

 

Die Kinder lernten das Filzen 

als neue Technik kennen. 

Dazu erforschten wir zuerst 

woher die Wolle kommt und wie sie ver-

arbeitet wird. Die Kinder konnten das 

Nassfilzen ausprobieren und gestalteten 

Mªuse. Christine zeigte den Kindern, 

wie das Spinnen mit dem Spinnrad 

funktioniert. Auch wir Erwachsenen ver-

suchten uns daran.  

 

Einige Lesepaten konnten wir schon im 

Kindergarten begr¿Çen. Die Kinder fin-

den es immer recht spannend, wenn 

Eltern Bilderb¿cher vorlesen. 

 

Sich entspannen kºnnen oder mit einer 

Massage verwºhnt zu werden ist f¿r 

viele Kinder ein angenehmes Erlebnis. 

 

Wir bedanken uns bei den Eltern und 

der Gemeinde f¿r die gute Zusammen-

arbeit und w¿nschen allen ein  

FROHES WEIHNACHTSFEST UND 

EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE 

JAHR!  

 

 

Martina Kuchner 

Kindergarten-Leiterin  

Die Feuerwehr war zu Besuch.   

Spinnen am Spinnrad 

Lesepaten lesen Geschichten vor.  

Zwischendurch mal entspannené  
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C -E  

An folgenden Plªtzen kºnnen Sie Ihre abge-

rªumten Christbªume deponieren: 

 

 

¶ Bushaltestelle bei Jautschnig 

¶ Am Erbstollen (neben Schaustollen) 

¶ Gemeindezentrum  

¶ Dorfplatz in Oberhºflein 

¶ beim Feuerwehrhaus in Oberhºflein,  

¶ bei der Amtstafel in Zweiersdorf 

 

Die Christbªume m¿ssen von Behang, 
Staniol o.ª. frei sein! 

 

Abholung von den o.a. Plªtzen am 
7.1.2024 ab 8.00 Uhr 
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16.12. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

23.12. Dr. Christoph WEBER 02637/2322 

24.12. Dr. Michael HANDLER 02620/33860 

30.12. DDr. Isabella WESSIG 02636/22190 

31.12. Dr. Michael HANDLER 02620/33860 

06.01. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

14.01. Dr. Michael HANDLER 02620/33860 

20.01. DDr. Isabella WESSIG 02636/22190 

27.01. Dr. Christoph WEBER 02637/2322 

28.01. Dr. Michael HANDLER 02620/33860 

03.02. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

11.02. Dr. Michael HANDLER 02620/33860 

17.02. DDr. Isabella WESSIG 02636/22190 

24.02. Dr. Christoph WEBER 02637/2322 

25.02. Dr. Michael HANDLER 02620/33860 

 

Die Wochenenddienste gelten in der Zeit von 8:00 bis 14:00 Uhr an den angegebenen Tagen.  

 

Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!  

 

AuÇerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in 

lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 07:00 Uhr 

an den N¥  rztedienst 141.  

 rztenotdienste 

https://pixabay.com/de/illustrations/medizinische-krankenhaus-ikonen-4510408/


 

S E I T E   1 2  



S E I T E   1 3  



S E I T E   1 4  

Terminkalender 

Dezember 2023 

15.-17.12. Hºfleiner Adventmeile Unterhºflein - Kom¿hle 

20.12. Abfuhr Gr¿ne Tonne  

22.12. Abfuhr Biotonne  

22.12. Safer Six Konzert Aula Volksschule  

RegelmªÇige Termine  

Dienstags Karten spielen Pensionisten Gemeindezentrum 14-17:30 Uhr 

Jeden 3. Mittwoch Kreativrunde Gemeindezentrum 19-22 Uhr  

Jeden 1. Donnerstag Tratschrunde Pensionisten Gemeindezentrum 14-16 Uhr  

Jeden 2. Samstag Heilsame Singen Gemeindezentrum 18-19:30 Uhr 

Jªnner 2024 

12.01. Abfuhr Restm¿ll  

18.01. Abfuhr Biotonne  

19.01. Abfuhr Gr¿ne Tonne  

26.01. Abfuhr Papiertonne  

28.01. Kindermaskenball Gasthaus Mohr 

Weitere Termine und eventuelle  nderungen finden Sie auf der Homepage: 

www.hoeflein.com.  

Februar 2024 

09.02. Pensionisten-Gschnas Landgasthof  Jautschnig 

10.02. Faschingsumzug Willendorf 

10.-14.2. Heringsschmaus Landgasthof Jautschnig 

15.02. Abfuhr Biotonne  

23.02. Abfuhr Gr¿ne Tonne  

Mªrz 2024 

14.03. Abfuhr Biotonne  

22.03. Abfuhr Gr¿ne Tonne  

29.03. Abfuhr Restm¿ll und Papiertonne  

30.3.-7.4. Lamm und Bªrlauch Landgasthof Jautschnig 

30.03. Ostereiersuche Spielplatz Oberhºflein 
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